
6. Spieltag: FT Würzburg – (SG) Waldbüttelb./Höchberg 3 1:1 (0:0) 

   
 
Turner verschenken zwei Punkte 
Live vom Spielfeld berichtet: Coach 

 
Bitter enttäuscht dröppelten die Spieler der FT Würzburg nach dem Abpfiff vom Platz. Zwar 

blieb der Aufsteiger weiterhin ungeschlagen aber die Enttäuschung über die vielen 

ungenutzten Chancen zum Heimerfolg überwiegte. 

Die Gäste aus Waldbüttelbrunn / Höchberg holten hingegen beinahe das Maximum heraus – 

nur ein wirklicher Schuss aufs Tor der Hausherren - ein Treffer. 

Die Turner dominierten beinahe die kompletten 90 min, verfehlten es aber eine ihrer 

zahlreichen Chancen zur Entscheidung zu nutzen. Entweder trafen sie nur Aluminium, 

standen beim Abschluss im Abseits, wurden vom bärenstarken Schlussmann Hupp gestoppt 

oder vergaben einfach nur kläglich. Da es die Heimelf nicht schaffte nach Osagie´s 

Führungstreffer nachzulegen kam was kommen musste. Durch die kurzzeitige Verletzung 

von Manuel Klimmer in der Verteidigung der Würzburger stimmte für einen Moment die 

Ordnung nicht mehr und die Gäste konterten die ansonsten gut stehende Hintermannschaft 

schulbuchmäßig aus. 

Leider verpassten es somit die Turner punktgleich ins Spitzenspiel am kommenden Samstag 

beim Ligaprimus Lindleinsmühle aufzulaufen. Bei Betrachtung der gezeigten Leistung geht 

der Aufsteiger mit gemischten Gefühlen auf die Reise. Einerseits ist man weiterhin 

ungeschlagen, hat eine für einen Aufsteiger sehenswerte Punktausbeute im Gepäck und 

zeigte in allen Spielen seine A-Klassen-Tauglichkeit. Andererseits spielt man gegen einen 

hochmotivierten Gegner der vor allem mit seinen Individualisten besticht und die FT´ler auf 

Grund ihrer Tabellensituation nicht unterschätzen wird. Wenn die Würzburger nicht unter 

die Räder kommen wollen, muss eine deutliche Leistungssteigerung erfolgen und ihnen die 

eigenen Leistungsschwankungen der letzten Spiele eine Lehre sein. Wenn es ihnen jedoch 

gelingt, ihre Offensivpower wieder auf den Platz zu bekommen, wäre es nicht undenkbar, 

wenn die Turner für ein spannendes Spiel beim Tabellenführer sogen können. 

FT Würzburg: Ferstl, Ehlert, Zerulla, Dörnbach, Klimmer, Lemm, Salm, Arning, Boser, Marx 

M., Osagie / Rinke, Brinkmann (70.), Schmalz (82.) 

Durchschnittsalter: 25,9 Jahre 

Trainer: Dominik Friesacher 

 

(SG) Waldbüttelb./Höchberg 3: Hupp, Walther, Hochstein, Feineis S., Klett, Meißner, Diep, 

Bauer, Wilhelm A., Just, Bömmel / McClure, Hüttmann (46.), Lechner (82.), Schellberg (65.) 



 

Durchschnittsalter: 29,3 Jahre 

Trainer: Martin Enders 

Tore: 1:0 Osagie (64.), 1:1 Diep (79.) 

Gelbe Karten: Dörnbach (87.) / Just (63.) 

Gelb-rote Karten: - / - 

Rote Karten: - / - 

Zuschauer: 40 

Schiedsrichter: Dirk Horn (FV Thüngersheim) 

  



6. Spieltag: FT Würzburg 2– ASV Rimpar 3 0:5 (0:1) 

   
 
Widerstand bricht erst spät 
Live vom Spielfeld berichtet: Möwe 

 
Mit einer geschlossenen und guten Leistung schaffte es die Zweitvertretung der Turner lange 

gegen den haushohen Favoriten an einem Punktgewinn zu schnuppern. Der 0:1-Rückstand 

zur Halbzeit war noch unglücklich. Nach dem zweiten Gegentreffer in der 70. Minute jedoch 

brach die Gegenwehr der Hausherren ein und man ließ sich noch weitere drei Tore zum 

unterm Strich zu hoch ausgefallenen Sieg der Rimparer Dritten zu. 

 
 

FT Würzburg 2: Korte, Schmalz, Merkl, Bieber T., Nguyen, Eberlein, Linke, Och, Burghardt, 

Pohl, Schmid, Flüter (46.), Knarr (46.), Trittenbach (46.) 

 

Durchschnittsalter: 35,7 Jahre 

Trainer: Manuel Linke 

 

ASV Rimpar 3: Rauch, Krause, Stölting, Posdzich, Zielka K., Kornatowski, Baumeister, 

Holleber J., Amthor, Bausenwein J., Göbel S. / Geiger, Büttner (46.), Hornickel (46.) 

Durchschnittsalter: - 

Trainer: Julian Holleber 

 

Tore: 0:1 Göbel S. (36.), 0:2 Amthor (70.), 0:3 Kornatowski (71.), 0:4 Amthor (80.), 0:5 

Bausenwein J. (86.) 

Gelbe Karten: - / -  

Gelb-rote Karten: - / - 

Rote Karten: - / - 

Zuschauer: 13 

Schiedsrichter: Andreas Nagel (Verein nicht bekannt)  



6. Spieltag: TV Marktheidenfeld - (SG) SB DJK Würzburg 3:1 (2:0) 

    
 
 
 

 
 

 
 

TV Marktheidenfeld: Heim, Semmer, Schwarzkopf, Wukovich, Dornbusch, Schwaben, 

Schieser, Belli, Liebler, Koch, Schreck, Vukovic (25.), Aschauer (46.), Tursun (52.), Merola 

(70.) 

 

Trainer: Kevin Leimeister 

 

(SG) SB DJK Würzburg: Ruhl, Loganathan, Abrahamczyk, Berendt, Hanke, Gray, Arnold-Rios, 

Gentile, Zimin, Santana, Dawod, Boukili M. (25.), Boukili R. (46.), Jung (46.), Türk (76.) 

Durchschnittsalter: - 

Trainer: Björn Lamprecht 

 

Tore: 1:0 Schreck (21.), 2:0 Wukovich (36.), 2:1 Boukili M. (51.), 3:1 Tursun (72.) 

Gelbe Karten: Wukovich (34.), Schieser (41.), Koch (87.) / Gray (41.), Boukili M. (43.)  

Zeitstrafen: Schieser (84.) / Boukili R. (84.) 

Rote Karten: - / - 

Zuschauer: 30 

Schiedsrichter: Josef Krutsch (SV Rieneck) 


